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Sortierung Ideen  
Zukunftswerkstatt Reichraming 
*Die Zahlen in den Klammern sind die Bewertungen aus der Zukunftswerkstatt 

 

Klima & Umwelt/Energie 

Ideen zum umweltbewussten Alltag 
 Mülltrennung forcieren (8)* 

 Weniger Plastik privat und öffentlich (7) 

 Repair-Cafè (7) 

 Nahversorgung erhalten (6) 

 Carsharing + Pendlergemeinschaft (6) 

 Trinkwasser von Brauchwasser trennen: Zisternen forcieren (5) 

 Lebensmittelrettung (2) 

 Tauschhaus, Kleidertausch (2) 

 Saisonal konsumieren (1) 

 Unsere Direktvermarkter unterstützen u. bewusst einkaufen 

 Energie sparen 

 Keine Ölheizungen 

 Geräte Sharing 

 Bewusstseinsbildung 

 

Ideen zum Schutz der Natur 
 Naturjuwel Hintergebirge erhalten (10) 

 Blumen- und Bienenwiese / Tier- und Insektenfreundliche Rasen- und Baumpflege (5) 

 Müllproblem Reichramingbach lösen (8) 

 Mischwald forcieren (5) 

 Naturschutz auch außerhalb des Naturparks umsetzen (2) 

 Ökologischen Fußabdruck verringern (2) 

 Gemeinde als Naturparadies: Harmonie zwischen Mensch, Flora und Fauna, unberührte 

Naturräume (1) 

 Boden- u. Landschaftsversiegelung vermeiden, versiegelte Flächen rückbauen (1) 

 Nachhaltige Bewirtschaftung (1) 

 Wassersschutz 

 Leben unter Wasser 

 Totholz in Holzkraftwerke verbrennen 

 

Ideen für eine nachhaltige Energieversorgung 
 EEG-Ennstal Teilnahme (9) 

 Energiekonzept (8) 

 Heizwerk (7) 

 Energie sparen (6) 
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 Sonnenpark (Arzberg) (5) 

 Nutzung von PV, PV Gemeinschaftsanlagen z.B. Schule (3) 

 Bewusstseinsbildung: Energiesparen, Energieversorgung, alternative 

Energiemodelle,… (3) 

 Biomasse, die vorhanden ist, nutzen (1) 

 Grundstücke der Gemeinde wirtschaftlich nutzen (1) 

 Wasserkraft 

 Windkraft 

 

Ortsteil Schallau & Tourismus 
 

Ideen für die Schallau 
 Nachhaltiges Wohnen (8) 

 Ganzjährige Gastronomie (8) 

 Das Tor zum Nationalpark (5) 

 NP Besucherzentrum (4) 

 Beach Lounge m. Whirlpool (4) 

 Campingplatz (4) 

 Jugendherberge, Naturbad (3) 

 Holzknechtmuseum, Wildpark (2) 

 Radverleih, geführte Touren (2) 

 Ankauf Grundstück (1) 

 Keine Wohnblocks (1) 

 Shuttle-Dienst/Nachttaxi (1) 

 Erweiterte Freizeitmöglichkeiten 

 Dampflok (Brunnbach – Schallau) 

 Gartensiedlung 

 

 

Ideen für einen nachhaltigen und wertschöpfenden Tourismus 
 Erweiterung Übernachtungsmöglichkeiten & Gastro, z.B. Flößerdorf, Frühstückspension (14) 

 Überschaubaren Tourismus (12) 

 Shuttle-Bus Hintergebirge – Bahnhof Park & Hike (12) 

 Überregionales Tourismuskonzept (Infrastruktur) Ennstal (7) 

 Autoverkehr ins Hintergebirge verringern: Radweg, Parkticket System (5) 

 Standortwechsel Besucherzentrum als Ausgangspunkt für das Naturerlebnis (4) 

o Schallau (10) 

o Volksheim (9)  

o Sammelpunkt und Ausgangspunkt für MTB-Touren, Wanderungen, Cafè, Ausstellung, etc. 

 Tourismusinfostelle im Ort (5) 

 SUP & Bootsverleih (5) 

 Barrierefreie Natur bieten (Wanderwege f. Kinderwagen) (5) 

 Lenkung der Tagesgäste u. zu Nächtigungsgästen machen (4) 
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 Mehr Mountainbike Strecken (1) 

 Holzknechtdorf, Chalets 

 Leihräder am Bahnhof 

 Tourismus ganzjährig denken 

 Naturbezogene Seminare 

 Sommerrodelbahn, Downhill Park Hohe dirn 

 

 

Nachhaltigkeit, Infrastruktur & soziales Miteinander 
 

Ideen für eine lebenswerte Zukunft in Reichraming 
 Flexible Kinderbetreuung garantieren – Krabbelstube, mehr Plätze, Nachmittagsbetreuung, 

Ressourcen nutzen Jung hilft Alt-Alt hilft Jung (32) 

 Attraktives Wohnen für Jungfamilien (23) 

 Glasfaserausbau (14) 

 Gasthäuser (13) 

 Öffentlichen Verkehr ausbauen, bestehende Haltestellen erhalten, bessere Verbindungen (9) 

 Leerstände nutzen als Mehrzweckgebäude (8) 

 Ökologischen Wohnraum schaffen (7) 

 Transparenter und langfristiger Ortsentwicklungsplan (7) 

 Gehwege (speziell Arzberg West) an Reichraming-Ort anbinden bis Kreuzung Großauer mit 

Bushütte (5) 

 E-Tankstelle für Autos und Räder (4) 

 Grüneres Ortszentrum (Fahrsilo aufreißen/umgestalten – Bodenentsiegelung, zentrale PV-

Anlagen) (3) 

 Schulen & Kindergarten erhalten (13) 

 Schulen zusammenlegen am Beispiel Traberg-Waxenberg, Oberneukirchen (Mühlviertel) (3) 

 Grundstücke der Gemeinde wirtschaftlich nutzen (3) 

 Entschleunigung der Gesellschaft (3) 

 Leistbaren Wohnraum und Startwohnungen für junge Leute (2) 

 Kooperation mit Nachbargemeinden bzgl. Parkplätze und Verkehrskonzept, regionaler 

Verteilerverkehr (2) 

 Elektronische Geschwindigkeitsanzeige wieder aktivieren (1) 

 Bildung (Kurse, Informationen) (1) 

 Gehwege Reichraming – Arzberg (1)  

 Einwohnerzahl erhalten – Zuzug fördern (1) 

 Schrebergärten 

 Senioren WGs 

 Möglichkeit zur Helmaufbewahrung am Bahnhof, WC Anlage kostenpflichtig 

 Raumordnungskonzept 

 Erstversorgungszentren 

 Nachhaltiges Bauen ermöglichen (Sanierung Altbau) (1) 

 Arbeitsplätze erhalten und schaffen (1) 
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Ideen für das soziale Miteinander aller Generationen in Reichraming 
 Parteiübergreifende Zusammenarbeit, weniger Parteidenken (26) 

 Respektvoller Umgang und Akzeptanz (12) 

 Jugendtreffpunkt (9) 

 Gemeinsame Veranstaltungen über Gemeindegrenzen hinaus, Vereinsvernetzung (8) 

 Generationenhaus/Mehrgenerationenwohnen (7) 

 Öffentliche Bücherei (6) 

 Raum für Veranstaltungen (6) 

 Betreuung Jung und Alt (5) 

 Ideenpostkasten (auch als Onlinemöglichkeit) (4) 

 Offenheit für Veranstaltungen (grillen, Musik und Tanzmöglichkeit) (4) 

 Sorgende Gemeinschaft – Nachbar:in hilft Nachbar:in (3) 

 Tagesheimstätten oder andere Betreuungsvarianten für Senior:innen (3) 

 Ehrenamtliche Dienste und Unterstützung im Alltag (2) 

 Verbindliche Zusagen – an einem Strang ziehen (2) 

 Willkommensabend und Willkommensmappe mit Infos über Vereine (2) 

 Leih Oma/Opa (1) 

 Freizeit-und Veranstaltungszentrum nutzbar machen für Veranstaltungen von Vereinen, 

Firmen,… (4) 

 Freiräume und Begegnungszonen (1) 

 Bürger:innenbefragung, Bürgerbeteiligung stärken (1) 

 Vielfältige Kulturangebote (1) 

 Fit-Radel-Mit wieder aufleben lassen (1) 

 Anonyme Angebote (gegen Armut, Suchtprävention) 

 Vereine besser fördern 

 Gemeinschaftsgärten 

 Offenes Gebäude im Blackout Fall (Katastrophenfall): Stromgenerator, Treibstoff 

 Hundefreilaufzone 

 


